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Vorbemerkung 


Trotz einer seit dem Spätjahr 1992 erkennbaren Abschwächung ist ein Ende der gegen 
Ausländer und Asylbewerber gerichteten Welle der Gewalt noch nicht in Sicht. Maßgeb- 
lich beteiligt an den zunehmend brutaler gewordenen Gewalttaten ist die vorwiegend 
rechtsextremistisch ausgerichtete Skinhead-Szene, deren Verhaltensmuster durch zwei in- 
terne Informationsträger nachhaltig beeinflußt wird: 


- die Skinhead-Musikgruppen (Skin-Bands) und 
- die Skinhead-Magazine ("Fanzines"). 


Sie sind wichtige Kommunikationsmittel innerhalb der "Szene", um das subkulturelle Le- 
ben stärker zu organisieren und zu formen. Daneben dienen Skin-Bands und "Fanzines" 
als Artikulationsmittel der Skinheads. Über diesen Weg finden Jugendliche immer wieder 
auch den Einstieg in die rechtsextremistische "Szene". 


Ebenso wie die im sogenannten Hardrock gespielten Songs Gewalt und Ausländerhaß pro- 
pagieren, finden sich in den Texten der "Fanzines" - neben Konzerthinweisen für die ras- 
sistischen Skin-Bands - infame Hetzparolen vor allem gegen Juden, das "Asylantenpack" 
oder "ausländische Schmarotzer". Die unübersehbare und eindeutige Darstellung dieser 
Feindbilder vermittelt einen Einblick in die Denkmuster und Handlungsweisen der SKin- 
head-Szene. Andererseits wird damit die rassistische, antisemitische und aggressiv- 
nationalistische Grundeinstellung dieser Bewegung dokumentiert. 


Die nachfolgende, vor allem auf Baden-Württemberg bezogene Zusammenstellung, die 


keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt, ergänzt die Skinhead-Broschüre des Landes- 
amts vom August 1992. 


Rechtsextremistische Skinhead-Musik und -Musikgruppen (Skin-Bands) 


o Ursprung/Erscheinungsformen 


In Deutschland wird rechtsextremistisches/neonationalsozialistisches Gedankengut 
in der Musikszene fast ausschließlich von sogenannten Skin-Bands verbreitet. Diese 
Musikgruppen sind eine typische Erscheinung des Skinhead-Spektrums. 


Die Skinhead-Bewegung fand ihren Ursprung Ende der 60er Jahre in Großbritan- 
nien, wo sich im Laufe der Jahre eine gewisse Subkultur bildete, der sich vor allem 
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arbeitslose Jugendliche zugehörig fühlten. Ende der 70er Jahre entwickelte sich 
auch in der Bundesrepublik Deutschland eine Skinhead-Szene, die viele subkultu- 
relle Eigenheiten dieser Bewegung aus Großbritannien übernahm. Hierzu gehörte 
unter anderem eine ganz spezielle, skin-typische Musik, die seit Anfang der 80er 
Jahre allmählich auch in der Bundesrepublik Deutschland Verbreitung fand. Die 
englische Gruppe "Skrewdriver", die in Großbritannien als sogenannte "White-Po- 
wer-Skin-Band" vor allem rassistische und neonationalsozialistische Ideologien 
vertritt und innerhalb der rechtsextremistisch ausgerichteten "Szene" als Kultband 
verehrt wird, gilt auch heute noch als Vorbild für manche deutsche Skin-Band. 
Allerdings sind die Texte thematisch auf die besonderen, in Deutschland geltenden 
Verhältnisse und geschichtlichen Ereignisse abgestimmt. Dies zeigt sich besonders 
dort, wo das "Dritte Reich" verherrlicht wird, nationalistische Aussagen gemacht 
werden oder rassistische Agitation hinsichtlich der "Ausländer- und 
Asylantenfrage" betrieben wird. 


Die skin-typische Musikszene hat in den letzten Jahren spürbar an Umfang zu- 
genommen. Diese Entwicklung wird vor allem an der gestiegenen Zahl der Skin- 
Bands deutlich. Dabei sind bei diesen Musikgruppen prinzipiell die gleichen Be- 
sonderheiten und Entwicklungen feststellbar wie innerhalb des Skinhead-Spektrums 
selbst. 


Insbesondere gilt dies angesichts der Tatsache, daß die Bewegung sehr amorph 
strukturiert ist und kein einheitliches Erscheinungsbild aufweist. So sind bei- 
spielsweise in Baden-Württemberg derzeit etwa 500 Personen der "Szene" zuzu- 
rechnen, wobei aber davon auszugehen ist, daß nicht alle Skinheads rechtsextremi- 
stische Verhaltensmuster an den Tag legen. Vielmehr gibt es eine Reihe von Perso- 
nen, die vollkommen oder weitgehend unpolitisch sind. In Baden-Württemberg 
sind jedoch mittlerweile mehr als 270 Skinheads identifiziert, bei denen eine ein- 
deutig rechtsextremistische Orientierung erkennbar ist. Dabei ist zu berücksichti- 
gen, daß von der Tendenz her die rechtsextremistische Ausrichtung der Skinheads 
zunimmt und immer mehr früher eher unpolitische Szenenangehörige rechtsex- 
tremistisches Gedankengut übernehmen. 


Diese szenen-typischen Besonderheiten spiegeln sich auch bei den Skin-Bands wi- 
der. So existieren in Deutschland (wie übrigens auch im Ausland, vor allem in 
Großbritannien) derzeit etwa 50 solcher Musikgruppen, die jedoch nicht alle 
rechtsextremistische Inhalte verbreiten. Bei einigen Gruppen läßt sich eine politi- 
sche Orientierung überhaupt nicht feststellen. Ein anderer Teil der Bands sympathi- 
siert zwar mit rechtsextremistischem Gedankengut, ohne daß dies jedoch immer in 
eindeutiger Weise auch in ihren Liedtexten oder ihrem Auftreten entsprechenden 
Ausdruck findet. Andererseits gibt es aber auch eine ganze Reihe von Skin-Bands, 
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die sich ganz unverhohlen zu ihrer rechtsextremistischen/neonationalsozialistischen 
Einstellung bekennen und dies auch in ihren Texten und der Art ihres Auftretens 
zum Ausdruck bringen. Von den Skin-Bands in Baden-Württemberg sind gegen- 
wärtig die Gruppen 


- "Noie Werte" (Stuttgart), 

- "Triebtäter" (Mutlangen) 

- "Blut und Ehre" (Ludwigsburg) 
- "Tonstörung"* (Mannheim), 

- "Volkszorn"* (Bruchsal) 


- "Sperrzone"* (Bruchsal) 
dieser Kategorie zuzurechnen (Übersicht vgl. Seite 3a). 


Die rechtsradikale Musikszene, die in den vergangenen Wochen und Monaten zu- 
nehmend in das Blickfeld der Öffentlichkeit geraten ist, wird fast ausschließlich 
von denjenigen Skin-Bands repräsentiert, bei denen mittlerweile eine eindeutig 
rechtsextremistische/neonationalsozialistische Orientierung festzustellen ist. Damit 
befassen sich die nachfolgenden Ausführungen. 


Inhalte der Skin-Musik 


Ursprünglich wurden von den Skin-Bands Elemente aus der sogenannten Reggae- 
bzw. Punk-Musik verwendet. Im Laufe der Zeit wandelte sich der Stil aber immer 
mehr in eine Mischung von Hardrock und Heavy Metal. Mittlerweile kann die 
Skin-Musik als eigenständige Musikrichtung angesehen werden, die von dumpfen, 
schlichten Melodien und harten, schnellen, geradezu stakkatoartigen Rhythmen 
dominiert wird. Entscheidende Textpassagen werden ständig wiederholt und sind 
daher ausgesprochen einprägend. Insgesamt kann diese Musik ihrer Art nach als 
extrem laut und aggressiv charakterisiert werden. 


Fast durchweg drücken die Skin-Bands, deren Mitglieder häufig selbst Szenenan- 
gehörige sind, in ihren Liedern die Weltanschauung und das Selbstverständnis die- 
ser Bewegung aus. Dabei werden die politischen Ansichten der Skinhead-Szene 
von wesentlichen Elementen des Nationalsozialismus wie Rassismus, 
Antisemitismus und übersteigertem Nationalbewußtsein (Nationalismus) geprägt. 


Diese Gruppe hat sich aufgelöst. Ihre Lieder werden in der "Szene" jedoch noch 
verbreitet. 
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Skinhead-Musikgruppen In Baden-Württemberg 
(Stand: Dezember 1992) 


Mutlangen 
® 


Grafik LrV BW 


I 


In durchweg primitiven Aussagen der Liedtexte wird vornehmlich die nordische 
bzw. arische Rasse verherrlicht. Vielfach wird zum Kampf für das "deutsche Blut" 
und die "deutsche Ehre" aufgerufen. Die "Größen" des Nazi-Regimes wıe Adolf 
HITLER, Rudolf HESS und Josef GOEBBELS werden glorifiziert. So beginnt bei- 
spielsweise ein Demotape der Gruppe "Tonstörung" (Mannheim) mit einer Rede 
von GOEBBELS. 


In dem Zustrom von Ausländern und Asylbewerbern und der angeblich damit ver- 
bundenen steigenden Arbeitslosigkeit und Wohnungsnot sieht der Skinhead eine 
Bedrohung der "weißen Rasse"; durch den angeblichen Zerfall "deutscher Zucht 
und Ordnung" werde das "Deutsche Volk" in seiner Existenz gefährdet. Seiner An- 
sicht nach ist der Staat zu schwach und das "Deutsche Volk" auf diese Gefahren 
noch nicht aufmerksam geworden. Infolgedessen versteht sich der Skinhead als 
"Retter der Nation" und Vorreiter im Kampf gegen alles "Fremde" und 
"Undeutsche" sowie als "Kämpfer für den Erhalt der weißen Rasse" im Rahmen 
der "White-Power-Bewegung". Als "undeutsch" gelten für ihn nicht nur Menschen 
anderer Rasse und Nationalität oder jüdischen Glaubens, sondern auch soziale 
Randgruppen und Minderheiten wie Homosexuelle, Obdachlose, Behinderte etc. 
Zudem stellen auch die Anhänger "linker" Ideologien einen "undeutschen Feind" 
dar, den es zu bekämpfen gilt. Andererseits wird aber - entsprechend dem 
nationalsozialistischen Vorbild - die "nationale Arbeiterklasse" als Pfeiler der Ge- 
sellschaft angesehen und daher auch der Kapitalismus in das Feindbild mit einbe- 
zogen. Schließlich wird der deutsche Soldat glorifiziert im Sinne der nationalso- 
zialistischen Ideologie, dem die Skinheads in ihrem bedingungslosen Kampf für die 
"deutsche Sache" nacheifern wollen. 


Insgesamt wird in vielen Texten primitiv-rassistisches und neonationalsozialisti- 
sches Gedankengut verbreitet und brutale Gewalt als legitimes Mittel zur Errei- 
chung der gesteckten Ziele propagiert, was selbst die Tötung des "Undeutschen", 
vor allem von Ausländern, einschließt. Ein besonders perfides Beispiel dafür stellt 
der "Kanaken"-Song einer seit Jahren nicht mehr bestehenden Gruppe "Endsieg" 
dar, der sich gegen Türken richtet. Textauszug: 


"Steckt sie in den Kerker 

oder steckt sie ins KZ, 

von mir aus in die Wüste, 

aber schickt sie endlich weg. 

Tötet ihre Kinder, schändet ihre Frauen, 
vernichtet ihre Rasse, 

und so werdet Ihr sie grauen." 
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Vertrieb/ Aufführung 


Die Skinhead-Musik, vor allem die des neonationalsozialistischen Spektrums, wird 
in vielen Fällen entweder selbst produziert oder in kleinen Studios in oftmals 
minderwertiger Qualität hergestellt. Dagegen lehnen die allermeisten versierten 
Plattenhersteller oder Tonstudios eine Zusammenarbeit mit den Skin-Bands grund- 
sätzlich ab. So zeigen die Produktionen dieser Musikgruppen denn auch nur selten 
Ansätze professioneller Arbeit. 


Die meisten der besonders krassen Lieder und Texte finden sich auf sogenannten 
Demotapes (Musikkassetten), die vielfach im Selbstverlag angefertigt werden. So 
sind vor allem Texte mit strafrechtlich relevanten Inhalten zumeist nur auf diesen 
Musikkassetten enthalten, nicht aber auch auf den - offiziellen - Schallplatten und 
CD’s, bei denen eine gewisse Zurückhaltung geübt wird. Gerade auf den 
Demotapes werden jedoch in der Regel keinerlei Angaben zu den Herstellern oder 
Bandmitgliedern gemacht, so daß sich die Urheber der Musik und der extremi- 
stischen Texte mit strafrechtlich bedeutsamem Inhalt nur mit Schwierigkeiten fest- 
stellen lassen. Auch ist in jüngster Zeit zu beobachten, daß einige Skin-Bands ver- 
suchen, sich auf die zunehmende Strafverfolgung und Indizierung durch eine 
"entschärfte" Gestaltung der Aufnahmen und Texte einzustellen. 


Die Schallplatten/CD’s und Demotapes sind in aller Regel nicht in regulären Plat- 
tengeschäften erhältlich. Vielmehr werden sie häufig nur innerhalb der interes- 
sierten "Szene" über den einschlägigen Versandhandel vertrieben (Übersicht vgl. 
Seite 5a) oder - was vor allem für die Demotapes zutrifft - vielfach kopiert und von 
Hand zu Hand weitergegeben. Konzertveranstaltungen finden zumeist ohne große 
Vorankündigungen durch Plakate oder sonstige Veröffentlichungen statt. Die 
Veranstaltungstermine und -orte (zumeist kleine Dörfer) werden in der Regel nur 
mündlich bekanntgegeben. Bei Konzerten von Bands mit eindeutig neonationalso- 
zialistischem Hintergrund kommen oftmals bis zu einige hundert, zumeist 
rechtsextremistisch orientierte Skinheads zusammen. Da offenbar in den neuen 
Bundesländern ein größeres Fanpotential vorhanden ist, führen einige Gruppen 
vermehrt gerade auch dort Konzertveranstaltungen durch und nehmen selbst große 
Anfahrtswege in Kauf. 


Wirkung 


Rechtsextremistische Skinhead-Musik wirkt vor allem als Integrations- und Aggres- 
sionsfaktor. Da der Skinhead-Szene gefestigte organisatorische Strukturen nach wie 
vor weitgehend fremd sind und oft nur lose Zirkel existieren, bieten insbesondere 
die Konzertveranstaltungen die Möglichkeit, zusammenzukommen und sich ge- 
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In Baden-Württemberg herausgegebene 
Skinhead-Publikatlonen / Vertrleb von Skinhead-Materlallen 
(Stand: Dezember 1992) 
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meinsam zu artikulieren. Gerade bei solchen Gelegenheiten wird das Gemein- 
schaftsgefühl der Skinheads gestärkt und deren innerer Zusammenhalt gefördert. 
Dies gilt auch für die gemeinsamen Treffen der Skinhead-Zirkel einer Region, bei 
denen in der Regel in exzessivem Maße dem Alkohol zugesprochen und Skinhead- 
Musik konsumiert wird. Die szenen-typische Musik ist letztlich als ein Medium an- 
zusehen, mit dem die Skinheads ein möglichst großes Sammelbecken für die 
"White-Power-Bewegung" zu schaffen versuchen. 


Es kann als gesichert gelten, daß die Skin-Bands entscheidenden Einfluß auf die 
politische Orientierung des Skinhead-Spektrums ausüben. Dies gilt vor allem inso- 
weit, als bei Konzerten mehrerer Bands, bei denen nicht nur einschlägige rechtsex- 
tremistische Musikgruppen auftreten, auch bisher unpolitische Skins oder sonstiges, 
nur an der Musik interessiertes Publikum zusammenkommen. Dadurch besteht 
ohne Zweifel die Gefahr, daß auch solche, zunächst eher unpolitische Personen 
nach und nach das immer wieder propagierte rassistische und neonationalso- 
zialistische Gedankengut übernehmen. Auch insoweit ist den Skin-Bands durchaus 
eine prägende und die rechtsextremistische Orientierung fördernde Rolle zuzuspre- 
chen. 


Aufgrund des harten, aggressiven Musikstils und der gewaltverherrlichenden Texte 
ist eine konkrete Aggressionswirkung unverkennbar. Sowohl bei Konzerten als 
auch bei sonstigen Treffs der Skinheads, bei denen Skin-Musik gehört wird, wird 
die Stimmung emotional aufgeheizt, der Haß gegen die erklärten Feinde vertieft 
und die Gewaltbereitschaft verstärkt. Hinzu kommt, daß durch maßlosen Alkohol- 
konsum die Hemmschwelle für Gewalttaten deutlich gesenkt wird. Als Folge dieses 
Zusammenspiels zwischen aggressiver Musik und Alkohol wird dann häufig spon- 
tan beschlossen, nun konkret gegen die Gegner vorzugehen. Die Mehrzahl der 
spektakulären Taten der letzten Zeit dürfte auf diese Weise zustandegekommen 
sein, während eine organisierte, von langer Hand geplante Vorgehensweise nach 
wie vor, jedenfalls in Baden-Württemberg, die Ausnahme darstellt. 


Staatliche Maßnahmen 


Vor dem Hintergrund anhaltender Anschläge vor allem auf Ausländer und Asyl- 

“ bewerber sind die Sicherheitsbehörden aufgerufen, die Autoren und Verbreiter 
rechtsextremistischer Texte und Lieder mit aller Härte strafrechtlich zu verfolgen. 
Der Rechtsstaat - so die Bundesjustizministerin Anfang Dezember 1992 - muß 
deutlich machen, wo im Bereich rechtsextremistischen Gedankenguts die Mei- 
nungsfreiheit endet und kriminelles Verhalten beginnt. Darunter fallen vor allem 
auch Lieder von rechtsextremistischen Skin-Bands, in denen zum Teil offen zur 
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Tötung von Ausländern und Juden aufgerufen wird. In den vergangenen Monaten 
wurden u.a. folgende Maßnahmen bekannt: 


u Gegen drei Mitglieder der rechtsextremistischen Skin-Band "Radikahl" hat 
die Staatsanwaltschaft Nürnberg Anklage erhoben; gegen einen weiteren 
Musiker der Band wird noch ermittelt. Den Angeschuldigten wird wegen 
des Hakenkreuzsongs die Verbreitung von Propagandamitteln verfassungs- 
widriger Organisationen zur Last gelegt ($ 86 a StGB). In dem Lied heißt es 
unter anderem: 


"Schon als kleiner Junge, da war es mir klar, 
welches Symbol leitend für mich war... 

für mich gilt es auch noch heut, 

Rasse, Stolz und Hakenkreuz!" 


- Gegen die Skin-Band "Kraftschlag" leitete die Staatsanwaltschaft Itzehoe 
(Schleswig-Holstein) ein Ermittlungsverfahren u.a. wegen des Verdachts 
der Volksverhetzung ein. Das Verfahren betrifft einen Text, in dem die 
Band Gewaltanwendung gegen Punker propagiert. So heißt es dort z.B.: 

"Ich trete ihn zu Boden, rotz ihm ins Gesicht. ... 
Sein Kiefer zersplittert... ich tret’ ihm immer auf’n Kopf". 
"Kraftschlag" vertritt auch rassistisches Gedankengut. In einer Aufzeich- 
nung des Fernsehsenders SAT 1, die Ende Oktober 1992 ausgestrahlt 
wurde, trat die Band mit dem Song "Klansmen" auf, in dem es unter an- 
derem heißt: 


"Ein brennendes Kreuz in der rechten Hand, 

so säubern wir zusammen unser Vaterland. 

Wir sind stolz, stark, arisch und rein 

und absolut stolz, weiß zu sein. 

Wir sind Klansmen, weiße Rasse und weißes Blut. 
Wir sind Klasmen, watch out black man 

und sei auf der Hut." 


- Auch gegen die Mannheimer Band "Tonstörung" wird gem. $$ 86 a, 130, 
186 StGB ermittelt. Die Songs von "Tonstörung" propagieren den Kampf 
für "Rasse und Nation", gegen Juden, "Türken, Zuhälter und Gesocks", 
"Kommies" und Kapitalisten. 

Ein Demotape der Band mit dem Titel "Doitsche Musik" aus dem Jahre 
1992 beginnt mit einem Auszug aus einer Rede von GOEBBELS. In dem 
Lied "Deutschland erwache" heißt es "Heil dem Führer, Heil dem Volk, 
Heil dem Reich, auf in den Krieg". 


- Die Bundesprüfstelle für jugendgefährdende Schriften indizierte in den letz- 
ten Monaten eine ganze Reihe von Schallplatten wie "Der Clou", "Der 
Metzger", "Mann für Mann" , "Dreckig, kahl und hundsgemein", "Kraft 
für Deutschland" ("Noie Werte", Stuttgart) und "Warum" ("Sperrzone", 
Bruchsal), ferner das Demotape mit dem "Kanaken"-Song sowie die CD 
"Mann für Mann". Weitere Verfahren sind gegenwärtig anhängig. 


- Bei gerichtlich angeordneten Durchsuchungen in Ulm und Geislingen be- 
schlagnahmte die Polizei am 27. Januar 1993 etwa 1.500 Langspielplatten 
und 250 Compact Discs mit rechtsextremistischen Texten. Die Exekutiv- 
maßnahmen richteten sich gegen zwei Tonträgervertriebsfirmen und sieben 
Wohnungen von Mitarbeitern. 
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Nach Angaben des Landeskriminalamts Baden-Württemberg ergibt sich aus 
den Liedern eine nicht zu überbietende Menschenverachtung und Brutalität. 
So werde unverhüllt dazu aufgefordert, Asylbewerberheime anzuzünden 
und Ausländer anzugreifen. 


Anmerkung: 


Bei den Firmen handelt es sich um den "Deutschen Tonträger Vertrieb" 
bzw. "Skull Records" sowie "Turbo-Music" in Geislingen. Inhaber beider 
Firmen ist ein 26jähriger, der in seinen Bestellkatalogen eine Vielzahl von 
Titeln rechtsextremistischer Skin-Bands anbietet. 

Die beschlagnahmten Tonträger stammen von den rechtsextremistischen 
Skin-Musikgruppen "Kraftschlag" (Elmshorn/Schleswig-Holstein), "Kroiz- 
foier" (Lobstädt/Sachsen) und "Stuka" (Bottrop/Nordrhein-Westfalen). 


- Anfang Februar 1993 wurden in sieben Bundesländern Exekutivmaßnahmen 
gegen die Hersteller und Verbreiter rechtsextremistischer Skin-Musik 
durchgeführt. Dabei konnten u.a. 


o zahlreiche Tonträger (Langspielplatten, Musikkassetten und Compact 
Discs) 

0 Videobänder und Aufzeichnungsgeräte 

o schriftliche Unterlagen 


sowie als Zufallsfunde vier Treibladungen für Artilleriegeschosse, eine 
delaborierte Panzerfaust und Gewehrmunition sichergestellt werden. 
Hierzu wurde ein Ermittlungsverfahren wegen Verstoßes gegen das Waf- 
fengesetz und das Kriegswaffenkontrollgesetz eingeleitet. 


Rechtsextremistische Skinhead-Magazine ("Fanzines") 


Neben der Musik sind die sogenannten Fanzines das wichtigste Kommunikations- und Ar- 
tikulationsmittel für Skinheads. Der Begriff "Fanzine" stammt aus dem Englischen und 
steht als Abkürzung für die Wörter "fan" und "magazine". Damit wird ausgedrückt, daß 
es sich bei diesen Publikationen um interne Texte von und für Anhänger dieser "Szene" 
handelt. Nicht alle der bundesweit etwa 80 vertriebenen Skinhead-Magazine sind als 
rechtsextremistisch zu betrachten. Einige wie z.B. "SPASZ UND FROIDE", "S.0:8.- 
Bote" und "RÜLPS", die vom Inhalt her keinerlei extremistische Anhaltspunkte erkennen 
lassen, zählen jedoch zur Minderheit. Die nachfolgenden Ausführungen befassen sich 
ausschließlich mit rechtsextremistisch orientierten "Fanzines": 


0 Ursprung 


Anfangs dienten die "Fanzines" lediglich dem Informationsaustausch über 
Skinheadkonzerte und -bands sowie verschiedene Veranstaltungen der jeweiligen 
örtlichen "Szene", beispielsweise "Festgelage" unter dem Motto "Saufen bis dex.. 
Doktor kommt". Politische Inhalte wurden entweder gar nicht oder nur ganz am 
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Rande vermittelt. 


1982 sah es ein im Bundesgebiet verbreitetes "Fanzine" (" Attacke", Berlin) erst- 
mals als "heilige Pflicht" an, mit "diesem Völkischen Beobachter die kahlköpfige 
Bewegung mit ideologischem Gedankengut zu versorgen". Dabei forderte es die 
Skinheads dazu auf, für den Erhalt ihrer Rasse einzutreten. Das "Fanzine", das of- 
fen seine neonationalsozialistische Einstellung erkennen ließ, verkündete in der im 
Sommer 1983 erschienenen dritten Ausgabe: "Das politische Bewußtsein der Skin- 
heads reicht von rechtsextrem bis anarchistisch." Dazu gehörten aber auch viele, 
"die einfach nur ihren Spaß haben wollen." 


In der Folgezeit warben rechtsextremistische Organisationen wie die Ende Novem- 
ber 1992 vom Bundesminister des Innern verbotene neonationalsozialistische 
"Nationalistische Front" (NF) durch verstärkte Propaganda in den "Fanzines" um 
Mitgliedernachwuchs. Deshalb sahen sich einige Magazine dazu veranlaßt, in einer 
Stellungnahme darauf hinzuweisen, daß sie ungeachtet der Werbung für solche 
Vereinigungen nicht deren Kampfblätter seien. Direkte Verbindungen zwischen 
"Fanzines" und politischen Organisationen und Parteien sind tatsächlich mit einer 
Ausnahme bisher nicht bekanntgeworden: Der "Querschläger" wurde von der neo- 
nationalsozialistischen "Freiheitlichen Deutschen Arbeiterpartei" (FAP) mitfinan- 
ziert. 


Inhalt 


Die rechtsextremistische Ausrichtung vieler "Fanzines" tritt durch die darin ent- 
haltenen Feindbilder klar zutage: Farbige, Juden, Asylbewerber, Ausländer 
(insbesondere solche, die nicht aus Europa stammen), sogenannte Undeutsche wie 
Prostituierte, Homosexuelle, aber auch geistig und körperlich Behinderte zählen zu 
den erklärten Gegnern der Skinhead-Szene. Diese Personengruppen stehen im Mit- 
telpunkt einer zum Teil beispiellosen Hetze in den Magazinen, wobei u.a. martiali- 
sche Zeichnungen dazu anregen sollen, gegen das "Gesindel" vorzugehen und da- 
bei keinerlei Nachsicht zu üben. In diesem Zusammenhang ist allerdings festzu- 
stellen, daß einzelne "Fanzines" ihre Feindbilder unterschiedlich stark betonen. So 
wird in "Endsieg - Das Zine der Nationalistischen Bewegung" neben den Juden der 
"amerikanische Imperialismus" als Hauptfeind bezeichnet. "Der Kampftrinker" legt 
seinen Schwerpunkt auf ausländerfeindliche Agitation und bedient sich dabei übel- 
ster Witze und Karikaturen. Andere "Fanzines" wie "Das Feuerkreuz" lehnen sich 
hauptsächlich an die Zielvorgaben des US-amerikanischen Geheimbunds "Ku-Klux- 
Klan" an, der wegen der angeblich als notwendig erachteten "Reinhaltung der 
weißen Rasse" den Kampf gegen Farbige zu seinen vordringlichsten Aufgaben 
zählt. 
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Die häufig rassistische und antisemitische Tendenz in den "Fanzines" wird nicht 
zuletzt durch die Wiedergabe volksverhetzender Liedtexte von Skin-Bands sowie 
durch Interviews mit den Bandmitgliedern verstärkt. Kommentarlos geschilderte 
Ausschreitungen von Skinheads sollen zur Nachahmung anspornen. Gerade diese 
Gewaltkomponente, die nach der szenen-typischen Primitivphilosophie zur Lösung 
von Problemen geeignet ist, verleiht diesem Spektrum derzeit höchste Aufmerk- 
samkeit der Sicherheitsbehörden, aber auch der Medien, was wiederum dazu bei- 
trägt, dessen Selbstwertgefühl zu stärken. 


Herstellung und Verbreitung 


"Fanzines" werden in der Regel von einzelnen Skinheads hergestellt, die schon 
länger dieser "Szene" angehören und deshalb auch über die notwendigen umfas- 
senden Kontakte beispielsweise zu einschlägigen Musikgruppen oder auch zu Mit- 
gliedern rechtsextremistischer Vereinigungen verfügen. Die Aufmachung dieser 
Magazine ist einfach; am Kiosk sind sie nicht erhältlich. Die Auflagen schwanken 
normalerweise zwischen 50 und 200 Exemplaren pro Ausgabe, wobei einige we- 
nige durch bundesweite Verteilung teilweise allerdings Auflagenhöhen von bis zu 
1.000 Exemplaren erreichen können. Der Stückpreis beträgt in der Regel etwa 
3,00 DM. Wie oft ein "Fanzine" erscheint, das entweder über - auch andere 
"Skin"-Artikel wie T-Shirts, Buttons, Platten anbietende - Skinhead-Versandstellen 
oder über den Hersteller selbst bezogen werden kann, hängt vom Engagement des 
Herstellers und nicht zuletzt von seinen Verbindungen ab. Bestelladresse ist zu- 
meist ein Postfach oder eine Postlagerkarte, während die Wohnanschrift des Her- 
stellers nur selten genannt wird. 


Wirkung 


Das Verhaltensmuster der Skinhead-Szene wird maßgeblich von den "Fanzines" 
mitbestimmt. Neben den Auftritten der Skin-Bands, bei denen - wie bereits be- 
schrieben - insbesondere das Gemeinschaftsgefühl dieser Subkultur nachhaltig ge- 
prägt wird, sind die Magazine das zweite Kommunikationsmittel, das "gemeinsame 
Werte" ins Bewußtsein der zu einem großen Teil noch jugendlichen Personen drin- 
gen läßt. 


Ähnlich wie der stakkatoartige Rhythmus und die Lautstärke bei der Skin-Musik 
sind es in den "Fanzines" vorwiegend die Bilder, durch die die "Szene" zum 
"Handeln" veranlasst wird. Von der immer wieder behaupteten Notwendigkeit der 
Reinhaltung "eigenen Blutes" überzeugt, werden die Skinheads gerade durch die 
gewaltverherrlichenden Darstellungen in den Magazinen zu militanten Aktionen 
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gegen Fremde aufgeputscht. 


Mit Erlebnisberichten einzelner "Skins" über Feste, Konzerte und Schlägereien 
wird auch in den "Szenen"-Publikationen das Zusammengehörigkeitsgefühl dieses 
Personenkreises verstärkt. Leserbriefe und Reaktionen hierauf sorgen für eine ge- 
meinsame Plattform, auf der Meinungen und Gedankengut der Skinheads ausge- 
tauscht werden und ihr Zusammenhalt gegenüber einer sie immer stärker "ausgren- 
zenden" Öffentlichkeit gefestigt wird. 


Staatliche Maßnahmen 


In Baden-Württemberg kam es im Zusammenhang mit der Erstellung rechtsextre- 
mistischer "Fanzines" bislang zu folgenden strafrechtlichen Ahndungen: 


- Das Amtsgericht Freiburg verurteilte am 5. Dezember 1991 die Herausge- 
berin von "Schlachtruf - Freiburger Skin Zine" wegen Volksverhetzung zu 
einer Geldstrafe in Höhe von 1.800 DM. 

- Der Herausgeber von "Endsieg - Das Zine der Nationalistischen Bewegung" 

wurde am 12. November 1992 vom Amtsgericht Karlsruhe wegen Ver- 

wendens von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen, Volksver- 

hetzung und Beleidigung zu einer Freiheitsstrafe von einem Jahr, die auf 3 

Jahre zur Bewährung ausgesetzt wurde, verurteilt. 


Keen 


Anhang 


Liedtexte 


"Fanzines” 


Aufnäher 


Plattenhüllen 


Der Kampf 


Die Neunziger sind angebrochen, wieder wurde uns Heil (viel?) versprochen. 
Doch wir können davon nichts sehen. 

Opposition wird niedergeschlagen, von Widerstand darf man nichts sagen, 
doch der Kampf wird weitergehen. 


Refrain: Der Kampf muß weitergehen. 


Wer sich gegen dieses Unrecht wehrt, wird sofort eingesperrt, 

denn die Juden haben alles in ihrer Hand. 

Doch wir wissen, wir werden siegen, denn sie können uns nicht unterkriegen. 
Und darum sollen wir raus, raus aus unserem eigenen Land. 


Refrain: Der Kampf ... 


Es ist Zeit, die Leute zu belehren, gemeinsam müssen wir uns wehren, 

gegen die Kommis (Kommunisten, d. Verf.), den Kanaken und den Kapitalist. 
Die Leute müssen sich erheben, im ganzen Volk muß sich was regen, 

denn jeder muß stolz sein, daß er ein Deutscher ist. 


(TONSTÖRUNG - Demotape "Deutsche Musik" - 1992) 


Deutschland erwache 


Das Feuer, das enttlammte, wırd sıch wıeder entzünden, 
das Gute wird sich gegen das Böse verbünden, 

an der Front kämpten wır, Mann für Mann, 

für die Revolution, bis die neue Zeit bricht an. 

Der Kampf wird hart sein, bis Deutschland wird leben, 
doch lieber stehend sterben, als auf den Knien zu leben. 


Refrain: Heil dem Führer. Heil dem Volk. Heil dem Reich, auf in den Krieg. 
Heil dem Führer. Heil dem Volk, Heil dem Reich. Heil dem Sieg. 
Deutschland erwache. Deutschland erwache jetzt. 


Die Sonne wird aufgehen nach der langen Nacht, 

es wird nicht lange dauern, bis das ganze Volk aufwacht. 
Deutsche, wehrt Euch, Ihr müßt zusammenstehen, 

denn Zion ist verschlagen, denn er will über Euch stehen. 


Refrain: Heil ... 


Der Sieg wir unser sein nach der Schlacht, 

in der neuen Ordnung hat das Volk die Macht, 
unsere Fahne wird wehen, 

über allen Straßen wird man sie sehen, 
unlöschbar wird das Feuer weiterglühen, 
Deutschland wird für immer aufblühen. 


(TONSTÖRUNG - Demotape "Deutsche Musik" - 1992) 
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Der Helden Fanfare 


Hebt stolz die deutsche Fahne empor, 

unter ihr wollen wir marschieren, 

wır haben uns dem Kampf ums Reich verschworen, 
und wir dürfen ihn niemals verlieren. 


Refrain: Wir sınd das Feuer und der heilige Brand, wir lodern ..(?), 
wir haben das Ziel ...(?) 
wir singen (?) der Helden Fanfare. 


Denkt an die Toten in vergangener Zeit, 

auch sie schritten unter den Fahnen. 

Es darf nicht umsonst sein, ihr Sterben und Leid, 
ihr Opfer soll ewig uns mahnen. 


Refrain: Und wenn sich welche gegen uns stellen, 
soll Haß und ...(?) uns tragen. 
Das heilige Feuer in uns brennen, 


denn wir singen (?) der Ehre Fanfare. 


Und stehen wir im Kampfe auch allein, 
soll unser Glaube zum Sieg führen. 

Wir werden das heilige Reich befreien, 
unser Sieg wird die Verräter zermürben. 


Refrain: Deutschland ersteht aus dunkler Nacht, 
durch Ehre, Treue und Taten. 
Das Reich, es ...(?) voller Schönheit und Pracht, 
wir singen der Ehre Fanfare. 


(TONSTÖRUNG - Demotape "Deutsche Musik" - 1992) 
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Wehrt Euch 


Als Deutscher kann man nicht mehr ohne Angst, 
durch die Straßen seiner Städte geh’n. 

Türken, Zuhälter und Gesocks, 

prohlen dich an ohne Grund. 

Deine Landsleute schau’n dabei nur zu, 

wie du langsam aus deinem Land vertrieben wirst. 
Die Linken wollen’s nicht begreifen, 

daß es bald zu spät ist. 


Refrain: Wehrt euch! Ihr habt die Kraft. 
Wehrt euch! Wir haben die Macht. 
Wehrt euch! Bevor die Chance vergeht. 
Wehrt euch! Sonst ist es zu spät. 


Die Kapitalisten nennen sie "Brüder" aus dem Osten, 
doch sie leben nur auf ihre Kosten. 

Sie nutzen sie aus, wo es geht, 

weil kein Gesetz dagegen steht. 


Refrain: Wehrt euch! ... 


Überall kämpfen Skinheads allein, 
doch das muß wirklich nicht sein. 
Vereinigt euch und stellt euch gegen die Brut, 
ihr werdet siegen durch eure Wut. 


Refrain: Wehrt euch! ... 


(TONSTÖRUNG - Demotape "Deutsche Musik" - 1992) 
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Rudolf HESS 


46 Jahre warst du im Knast. 

Es ist unglaublich, was du ertragen hast. 

Dein halbes Leben haben sie dir geraubt, 

doch bis zum Schluß hast du an Deutschland geglaubt. 
Du bliebst immer treu, kanntest keinen Verrat. 

Drum wartete auf dich diese feige Tat. 

Für diese Welt warst du viel zu gut, 

ja nur deshalb floß dein Blut. 


Refrain: In einer dunklen Nacht 
haben sie den Tod gebracht. 
Ein Märtyrer bist du, 
im Grabe fandest du endlich deine Ruh’. 


Dein heldenhafter Friedensflug paßte nicht ins Intrigenspiel. 
Die Vernichtung unseres Landes war ihr Ziel. 

Und so haben sie dein Leben zerstört, 

daß die Welt niemals die Wahrheit hört. 


Refrain: ia... 


Doch über deinen Tod hinaus strahlst du Ideale aus. 

Du warst und bist ein großer Held, doch schlecht ist diese Welt. 
Aber dennoch, wir verstehen ihre Sprache, 

und einst, da kannst du sicher sein, 

. da kommt der Tag der Rache. 


Refrain: ur... 


(NOIE WERTE - LP "Kraft für Deutschland” - 1990) 
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Meın Land 


Schalte ıch den Fernseh’ ein, seh ich in der Tagesschau: 

Chaoten und Asylanten und Schwarzarbeit auf dem Bau. 

Die Bullen lassen sich niederschießen, und die Grünen stehen voll darauf. 

Der Staat läßt diese Linken walten, und wir Skinheads kriegen einen drauf. 
Dennoch sage ich mir, es ist noch nicht zu spät, und ich glaube noch immer daran, 
daß man trotz der ganzen Lügen Deutschland noch retten kann. 


Refrain: Deutschland, du bist unser Land. 
Wir sind stolz darauf, 
wir werden immer zu dir halten, 
du hast unser Wort darauf. 


Unsere Zeichen und Ideale läßt dieser Staat nicht zu. 

Auch bei Schwarzarbeit und Umweltskandalen spielt er blinde Kuh’. 

Es heißt, unser Staat sei demokratisch, und jeder hätte frei zu sein. 

Doch denkt man ihm zu national, buchtet er einen ein. 

Dennoch sage ich mir, es ist noch nicht zu spät, und ich glaube noch immer daran, 
daß man trotz der ganzen Lügen Deutschland noch retten kann. 


Refrain: Deutschland ... 


(NOIE WERTE - LP "Kraft für Deutschland" - 1990) 
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nsere Texte sın 


Die deutsche Jugend bekommt ihr altes Gesicht: 
Stolz und zäh, doch ihr mögt uns nicht. 

Wir sind nicht diese Speichelpenner, 

gegen Kanaken und keine Renner. 


Refrain: Kurze Haare, radikal 
sozialistisch, national. 
(2 x) 


Bimbomusik und Discoklänge, kotzt uns alles an. 

Es ist doch klar, daß echten Deutschen so ein Dreck nicht gefallen kann. 
Unsere Texte sind deutsch, der Rhythmus ist schnell, 

das ist Musik, die uns gefällt. 

Der ganze Umerziehungsdreck beeinflußt uns nicht. 

Manche glauben diese Scheiße, doch wir tun es nicht. 


(NOIE WERTE - Demotape "Kraft für Deutschland") 
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Wenn man uns durchsucht (?), beim Fußballspiel, Parteiversammlung oder wie auch 
Immer, 

die Regeln der grünen Männer, Gewalt von ihnen wird immer schlimmer, 

mit dem Gummiknüppel auf wehrlose Menschen, für sie ist ein Skinhead fette Beute, 
maulkorbfreie (?) Bullenhunde, Grüne, gesetzios aggressive Leute. 


Refrain: Terror in Grün, Bullen stürmen durch die Straßen, 
rücksichtslos gehen sie auf die Jagd, der eigene Spaß, 
der ihnen die Regeln sagt, Terror in Grün. 


Schließlich gehst Du von der Kneipe heim, willst mit Deiner Renee zusammensein, 
Plötzlich steht vor Dir ein grünes Schwein, drückt Dir seinen Schlagstock rein, 

... (2) fragst Du, was das soll, als Dich zu dritt zu Boden schlagen, 

mit Stiefeln getreten, einfach nur zum Spaß, das kotzt mich an, muß ich Euch sagen. 


Refrain: Terror ... 


Die Gesellschaft fragt, was wir gegen Bullen haben, warum wir ...(?) 
weil diese Schweine keine Ehre haben, Bullen ...(?) an jede Wand. 


’ 


(SPERRZONE - LP "Warum?" - 1992) 
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Straßenrandale 


Wenn wir durch die Straßen ziehen und schreien die Parolen, 
saufen uns die Birne zu, haben keine Kohlen, 

jeder von uns kurzrasiert, Doc Martens, Bomber-Jacke, 

kommen an dem Haus vorbei, drin wohnen Kanaken, 

jetzt fangen wir zu stürmen an, denn wir sind Deutschlands Heer, 
eın tiefer Schrei ertönt aus dem Kehlenmeer: 


Refrain: Straßenrandale, Straßenrandale, wir besiegen unsere Feinde, 
Straßenrandale, Straßenrandale, Skinheads sind die Macht, 
Straßenrandale, Straßenrandale, wir schlagen sie in die Flucht, 
Straßenrandale, Straßenrandale, Stiefelträger sınd die Macht. 


Endlich ist die Schlacht vorbei, die Feinde liegen am Boden, 
Einer, der bewegt sich noch, der kriegt was in die Hoden, 
danach wird das Haus zerstört, ... (?) Bullen (?)... (?) Krieg (?0. 


In der nächsten Kneipe feiern wir dann unseren Sieg, 
...(?), die können uns nicht stören, 

und draußen auf der Straße, 

kann man uns gröhlen hören: 


Refrain: Straßenrandale,... 


(SPERRZONE - LP "Warum?" 
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Die Fahne hoch 


Die Fahne hoch, die Reihen geschlossen, 
SA marschiert mit ruhig festem Schritt. 

Kameraden, die Rotfront und Reaktion erschossen, 
marschieren im Geist in unseren Reihen mit. 


Refrain: Skinhead 


Kameraden, die Rotfront und Reaktion erschossen, 
marschieren im Geist in unseren Reihen mit. 


Refrain: 


Skinhead 


Die Straße frei den braunen Bataillonen, 
die Straße frei dem Sturmabteilungsmann, 

Voll Hoffnung schauen aufs Keltenkreuz schon die Millionen, 
die Zeit für Arbeit und für Brot bricht an. 


Refrain: 


Skinhead 


Voll Hoffnung schauen aufs Keltenkreuz schon die Millionen, 
die Zeit für Arbeit und für Brot bricht an. 


Refrain: 


Skinhead 


(VOLKSZORN - Demotape "Blut und Ehre" - 1989) 
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Blut und Ehre 


Viel zu lange haben wir schon mit angesehen, 

nur der weiße Mann auf dieser Welt kann uns noch verstehen. 

In der Schule lernt man nur noch über Deutschland zu fluchen, 

immer nur die Schuld bei uns und niemals bei den Schuldigen zu suchen. 
Doch nicht mit uns, denn bei uns zählen andere Werte, 

wir sind stolz, denn wir glauben an Blut und Ehre. 


Refrain: Blut und Ehre, Blut und Ehre, Blut und Ehre! 
Für dich mein Vaterland. 
Blut und Ehre, Blut und Ehre, Blut und Ehre! 
Für dich mein Vaterland. 


Blut und Ehre, Blut und Ehre, Blut und Ehre! 
Für dich mein Vaterland. 


Viel zu lange haben wir schon mit angesehen, 
nur der weiße Mann auf dieser Welt ... 


Blut und Ehre, Blut und Ehre, Blut und Ehre! 
Für dich mein Vaterland. 
Blut und Ehre, Blut und Ehre, Blut und Ehre! 
Für dich mein Vaterland. 


(VOLKSZORN - Demotape "Blut und Ehre“ - 1989) 
(vollständig?) 
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White Power Rock’n’ Roll 


Die Haare kurz, lauf ich durch die Straßen meiner Stadt, 
Da seh’ ich nur Kanaken, die hab’ ich satt. 

So geht es nicht mehr weiter, das mach ich nicht mehr mit, 
Damit es endlich aufhört, spielen wir dieses Lied. 


Refrain: 6x White Power Rock’n’ Roll 


Jahrelang haben wir es versucht, sie als Gäste zu dulden, 
doch ihnen war das nicht genug. 
Doch wir lassen alle ? (zieh’n), es hat keinen Zweck, 


weg mit dem Kanakendreck! 


Refrain: 6x White Power Rock’n’ Roll 


Refrain: 5x White Power Rock’n’ Roll 


Refrain: 5x White Power Rock’n’ Roll 


(VOLKSZORN- Demotape "Blut und Ehre" - 1989) 
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WIR HAM SCHON LANGE GENUG! 


VON EUCH!!! 


Cs begenmn alles mm £. Mai 1965 als Drulschland in Dreck ınıd Scham vwer- 
sank. Von diesem Ing et wurden allc Nationalisten und alle, die ihrer 

Idee treu blieben une die es heute mach sind, wurden und werden mn 
diesem System verfols‘. Diffamierumg nm Arbejlapniatz bzw Seine (2.0. 
"Wissen Sie, daß Ihr drbeitekollege Nazi ist), in der Tmmilie und am” 
wroolitisch Treundewreis. Berufsverbete, Kerkerstrafrn, Coldstrafen 
(z.leil unbezshibar toch) sind die neuen Waffen der Inlerdrückung auf 

dem "reisten Boden”, den Deulschland je gesehen haben soll. Sind de 

dıe Aroumente der Draokrelen, um schon anfangs aller zu zerschmeliern. 

“as Ireu blieb. Doch das int Ihnen bis heule 1992 nicht gelungen und 

es «ird ihnen such n:eesls gelingen! 

Alkslien Hitteln versuchen sie nun schon seil 47 Jahre: nlies natianz!r 
iu Lekamolen und zu wernichlen, so z.B. wurde die YSTD/TDK (Volkssoriasıs- 
tische Partei Deutsch,ands/Pertei der Arbeit ae 27. Jamar 1982 vom 
Bundezministerium vertolen. Dan war bisher die einzige rechte Fartei, cıe 
verboten wurde. Andere Splitlergrunppen, die den Porteienstalus nicht 
halten, wurden schneller als man schauen konnte cbenfalls verboten. 

“enn cs aber so wciler gcht wird es wohl kaum bei ciner Fartei bleiten. 
die verboten sein wird. So such Ka=crad Ihjies Christophersen (der cine 
von Luch besliemt vor der Bauvernschaft bekennt ist), der seit 1986 i- 
danischen Cril lebt wurd von dort nicht an die Deutsche Regierung wegen 
NS-Pronaganda ausgeliefert wird, was wmnerer Regierimg wohl kaum oclailen 
wird. Gilt vielleicht in Däncmark das gleiche Recht für alle? Yielleick 
kann unsere Regierum; ja elwas daven lernen! 

so steht auch moch der gebrechliche Kamerad Scthmemmiwroer in Stuttgart 

vor Cericht, weil er "angeblich" soundsoviele Leute vor $0 Jahren er- 
ordet haben soil! 

Die Herren Kiesenthal « Galinzki wünschen sich das nun rinmal so und 0 
Juden Wunsch ist unser Befchl?! 

Auch die N mußle in Soding erfahren wer hier was zu saocn hat, als [= 
linski das Verbot der Revisionistenvreranstaltung der Nf_ forderie und es 
auch pnrommt gescheh. "it weileren Drangaslierimgen,Yerbute und lerrorge- 
schichten könnte ich dieses lieft noch komplett füllen, was sber nicht 
unser liel ist. So g:*t es such £rfreuliches, so z.B. marschiert die Kıring 
Jugend Lrotz Terror und Unterdrückung treu ihres Herzens seit 1952 für 
Deutschland. Doch besser ich hier ganz vom Ihema sbschweile, dessen eiomt- 
licher Sinn dieser Brricht ist komme ich doch zur heutigen Zeit zurürt. 
So wurden nicht nur «er ESY Opfer von Hausdurchsuchungen, auch andere ime- 
reden in ganz Deutsc* land enlgingen dieser Demokratischen Sonderbehendisng 
nicht! 

7.R Andre Sacher aus isler (Der Angriff), Martins Jannsen aus Treiburc 
(Schlachtruf), Miesling + [Cx-Freu (Aktivist-Hödelbrief + [x-Nordwind, 
viele Kameraden sus Fitteldeutschland und sus unserer Gegend hatlen om 
Glück Kripobesmle weingeladen zum lee zu empfangen. Üben genemte fs- 
zine-macher wurden zım leil rcihon zu Geldstrafen verurteilt. 

Bei der Indsieg-Redsr beließen sie es nicht einfsch bei nur 3 Hausdurc-- 
suchungen innerhalb kürzester Zeit, mein sie gingen such noch meine Yer- 
lobte in der Schule besuchen, kamen in unseren Schreibwarenleden und wille 
unsere Schreibssschine, die zur Repsrstur war; beschlsgnahmen. Drangsalierte 
seine Mutter und die seiner Verlobten, beschlegnatmten Frivalposi und ed:!e 
Vorlage der Nr.6 und verhaftelen mich dann such noch kurzfristig zur Iren- 
litätsbehandlung (IC-Sehandiung). 


Verbietet nur! 


Verbietet nur! Verbietet ruhig weiter, 
Wo immer sich ein Hauch der Frei- 
heit regt! 

Ist eure Willkür doch die Stufenleiter, 
Auf der wir aufwärts steigen unent- 
wegt. 


Sind doch Verbote nur cin Schwäche- 
zeichen 

Der Tyrannei, die Widerstand erzeugt. 
Wir Jungen werden der Gewalt nicht 
weichen. 

Wir bleiben glaubensstark und unge- 
beugt. 


Verbietet nur! Verbietet Recht und 
Ehre, 
Verbietet Freiheit, Volk und Vater- 
land! 
Wir lachen über cure Geistesieere 
Und weinen über curen Unverstand. 


Was leben will, das läßt sich nicht 
verbieten 

Mit Paragraphen, Tinte und Papier. 
Ihr könnt euch Sklaven halten, Söld- 
ner mieten, — 

Doch Deutschlands Leben, 
euch, das sind wir! 


merkt 


Fritz Stüber 
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seit 1945 zahlen wir Deutschen enorme 
Wiedergutmachung! @istangschon über 80 Milliarden!) 


Und warum das alles? 


Auch weil wir Deutschen uns einen Schuldkomplex haben einreden lassen! 
Von Politikern, den Medien und in den Schulen wird uns Deutschen täglich der „Holo- 
caust” um die Ohren gehauen — und aus Feigheit und Bequemlichkeit zahlen unsere 


Politiker — obwohl wır das Geld sehr wohl im eigenen Land für uns Deutsche gebrau- 
chen könnten: 


© für den Wiederaufbau der ehemaligen DDR 

© für die Beschaffung von erschwinglichem Wohnraum 

° für die Errichtung von Kindergartenplätzen 

® für die Rentner (Millionen von ihnen leben an der Annutsgrenze) 
© für die Beseitigung der Arbeitslosigkeit 

© für den Umweltschutz 

@für die Ausbildung der deutschen Jugend 

&für unser Gesundheitswesen 


Doch nichts dergleichen geschieht! 


Deutsche Politiker fahren lieber in der Weltgeschichte herum und versuchen sch durch 
Geldgeschenke überall einzuschmeicheln. 


Wir sagen: 


Macht Schluß mit Schwindel und Heuchelei! 


Nehmen wir z. B. Auschwitz, das uns Deutschen ja besonders gerne vorgehaken wird: 
Gleich nach dem Kriege waren es nach der französischen Ermittlungsstelle für Kriegs- 


verbrechen 8 Millionen Tote 
Dann waren es jahrelang, teilweise noch bis heute, nur noch 
4 Millionen Tote 
Auf einmal wurde von dem Holocaust-Institut in Jerusalem als Zahl 
1.300.000 Tote 
genannt. Die von den Sowjets im Jahre 1990 zurückgegebenen Totenbücher weisen 
RE 74.000 Tote 


aus. — Wieviele waren es nun wirklich? Da stellt sich die Frage: 


Was ist nun die Wahrheit? 


Sind wir 40 Jahre lang belogen worden? Es gibt Anzeichen dafür. Sokommtz.B. ein 
amerikanischer Ingenieur und Gaskammer-Experte nach ausführlicher Besichtigung 
von Auschwitz in einem wissenschaftlichen Gutachten zu dem Ergebnis, dort könne 
niemand vergast worden sein. Wenn er Recht hat, warum sollen wir noch weiter für 
Verbrechen zahlen,die wir nicht begangen haben? 


Wir fordern endlich die Wahrheit! 


"Endsieg - Das Zine der Nationalistischen Bewegung” 
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as Volk muß hören, 
was ihm nottut - auch wennes 


ihm nicht gefällt. 


Erich Ludendorff 
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„Die DEUTSCHEN unterstehen 
dem Gesetz des JUDENTUMS!” 


Zehn Getater flir Deutsche 


DEUTSCHE. DIE DEUTSCH DENKEN UND FÜHLEN. 5iInD " NEONAZIS 


2. DEUTSCHE. DIE DER ÜBERZEUGUNG SIND. DAB DAS vom UNSERES 
VOLKES VORRANG HABEN MUB VOR ALLEN PARTEI- UND GAUFFTENINTERSSEN. 
SIND " QEAKTIONARE " 


DEUTSCHE. DENEN DIE ERHALTUNG DER EIGENEN ART UND IDENTITAT AM 
HERZEN LIEGT. SIND " RASSISTEN " 


DEUTSCHE, DIE AUFHUCKEN GEGEN DIE UNS AUFGEZWUNGENE 
MASSENEIWANDERUNG UND, ÜBERFRE=MDUNG SIND " AUSLÄNDERFEINDE " 


5, DEUTSCHE, DIE DIE ANSICHT VERTRETEN. DAS DEUTSCHE POLITIKER in 
ERSTER LINIE DEUTSCHE INTERESSEN ZU WAHREN HABEN. SIND 
“ RECHTSRADIKALE " 


5, DEUTSCHE. DIE IN DEN ALLIIERTEN WEDER BEFREIER NOCH BESCHUÜTZER 
SEHEN, 3IND " UNBELEHRBARE " 


DEUTSCHE. DIE DIE NASE VOLL HABEN VON SELBSTZBESUDELYUNG. 
PROPAGANDALUGEN UND SCHULDKOMFLEXEN. SIND " UNVERBESSERLICHE " 


8. DEUTSCHE. SIE FESTSTELLEN. DES IN DER ZEIT DES 


NATIONALSOZIALISMUS GUTE LEISTUNGEN VOLLSRACHT WURDEN, SIND 
" EWIGGESTRIGE " 


I. DEUTSCHE, DIE WAHRHEIT, 


3 GERECHTIGKEIT UND WIEDEPRGUTMACHUNG AVYCH 
FUR DEUTSCHLAND FORDERN, 


SIND ” FASCHISTEN " 


10. DEUTSCHE. DIE FÜR EINHEIT UXD NEUTRALITÄT IHRES WOLKES 
EINTRETEN. SIND " NATIONALISTEN " 


EINLEUCHTEND, NICHT VAHR ? 


Wie sie's auch brechen. X& 


‚ wie sie's auch biegen 


siegen! 


"Blut - Ehre" 
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‚DAS STOLZ & TREUE IST KEINE PUBLIKATION IM 
SINNE DES PRESSZGESETZES SONDERN EIN VERVIEL- 
FÄLTIGTER,FERSÖNLICHER RUNDBRIEF AN FREUNDE 
UND KAMMERADEN.DER INHALT Muss NICHT UNBEDINGT 
UNSERE MEINUNG WIEDERGEBEN.BEI DEM PREIS HANDELT 
ES SICH LEDIGLICH UM DIE UNKOSTEN. 
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White Power 1 


[9 


men 


White Power 2 


White Power 3 


Aufnäher 1-18: je 12,00,-DM; Aufnäher 19+20 je 7,00,-DM. 
Bitte nur Nummer angeben, also z.B.: AF 1. 
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Zeit zu Dandeln 


zzratt Durch Froide 


Deutliche Hulk 


Diese Informationsschrift kann direkt beim Landesamt für Verfas- 
RR . sungsschutz Baden-Württemberg, Bereich Offentlichkeitsarbeit, 
. Taubenheimstr. 85a. 7000 Stuttgart 50 (Tel.: 0711/56 61 O1), 
angefordert werden. 


